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Aus dem Rathaus wird berichtet

Sitzung des Ortsbeirates Beilstein
Zu der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Beilstein am Mon-
tag, dem 23. November 2015, um 19.30 Uhr im kleinen Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Herborner Str. 38, Ortsteil Beilstein,
wird hiermit eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Fragen zum letzten Sitzungsprotokoll und Genehmigung
5. Bericht des Ortsvorstehers
6. Einkaufsmärkte – aktueller Stand
7. Aufstellung einer Bürgerliste Ortsbeiratswahl 2016
8. Stand zu aktuellen Projekten, Planungen für 2016
9. Verschiedenes

Beilstein, den 13. November 2015

gez. Harald Heuser, Ortsvorsteher

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet amDonnerstag, dem26.
November 2015, in der Zeit von 16.00 bis 17.30 Uhr statt.
Bürgermeister Martin Kröckel steht allen interessierten Bürger-
innen und Bürgern in dieser Zeit – ohne vorherige Termin-
vereinbarung – im Rathaus zum Gespräch zur Verfügung.

Ablesung derWasserzähler für das
Abrechnungsjahr 2015

Die Erhebung der Zählerstände erfolgt in allen Ortsteilen nicht
mehr durch von der Gemeinde beauftragte Ableser.
Den Hauseigentümern werden ab 23.11.2015 sogenannte Ab-
lesekarten zugestellt. Diese sind bis spätestens 31.12.15 voll-
ständig ausgefüllt und unterschrieben an die Gemeinde-
verwaltung zurückzuleiten. Aus organisatorischen Gründen kann
der Zählerstand nur schriftlich entgegen genommen werden (per
Post, Fax, E-Mail oder durch Einwurf in den Hausbriefkasten der
Gemeindeverwaltung).
Wie bereits in den beiden Vorjahrenwerden sämtliche Zählerstände
vom jeweiligen Ablesedatum bis zumStichtag 31.12.15 taggenau
hochgerechnet, so dass
– Sie die Ablesekarten direkt nach Erhalt ausfüllen und zurück-
senden können.

– der Zählerstand imAbrechnungsbescheid vomAblesestand ab-
weichen kann.

Fehlende Zählerstände werden geschätzt.
Bei evtl. Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Sachbearbeiter-
innen der Finanzabteilung gerne zur Verfügung: Frau Schmidt:
02779 9124-17, Frau Sedlaczek: 02779 9124-18.

Sanierung der L 3046 zwischen Arborn
und Beilstein

Bauarbeiten im letzten Bauabschnitt beginnen
am 20. November
Die Bauarbeiten zur Sanierung der Landesstraße 3046 zwischen
den Ortsteilen Arborn und Beilstein wechseln am 20. November
in die vierte und somit letzte Bauphase.
Rund vier Wochen lang bis voraussichtlich Mitte Dezember wird
ab dem 20. November die L 3046 ab der Einmündung „Schloss-
straße“ (L 3282) bei Beilstein auf rund 2.100 Metern in Richtung
Herborn (bis zur Höhe der dortigen FirmaWest-Chemie) erneuert.
Dieser Streckenabschnitt der L 3046 muss voll gesperrt werden.
Der Einmündungsbereich der L 3282 auf die L 3046 bleibt offen.
Die Umleitung während dieses Bauabschnittes erfolgt über Beil-
stein, Holzhausen und Greifenstein (Umleitung „U9“ beziehungs-
weise „U10“). Die Zufahrt zum Industriegebiet Beilstein/Auf der
Ley ist aus Richtung Herborn/Greifenstein möglich. Der Verkehr
von und nach Rodenberg wird über Odersberg, Münchhausen
und Seilhofen umgeleitet (ausgeschildert mit „U11“).

Die Strecke der L 3046 zwischen Odersberg und Beilstein, die
während des dritten Bauabschnitts gesperrt war, ist mit Beginn
der letzten Bauphase ab dem 20. November wieder frei befahrbar.

Fahrbahnerneuerung der Kreisstraße 90 zwischen
Rodenroth undHolzhausen

Vollsperrung ab 23. November bis
voraussichtlich Mitte Dezember 2015

Ab Montag, dem 23. November 2015, erneuert Hessen Mobil im
Auftrag des Lahn-Dill-Kreises die Fahrbahn der Kreisstraße 90
zwischen Rodenroth und Holzhausen.
Diese Maßnahme ist erforderlich, weil die Fahrbahn in diesem
Bereich Schäden in Form von Rissen und Verdrückungen sowie
Unebenheiten aufweist. Während der Bauarbeiten wird ein
zweilagiges Asphaltpaket aus Ausgleichs- und Deckschicht in
einer Gesamtstärke von rund acht Zentimetern aufgebracht. Ab-
schließend werden die angrenzenden Wirtschaftswege auf die
neue Fahrbahnhöhe angepasst.
Bis voraussichtlich Mitte Dezember muss daher die K 90 zwi-
schen den beiden Ortschaften voll gesperrt werden. Der Verkehr
wird auf der L 3046 und der L 3282 über Beilstein umgeleitet
(ausgeschildert mit „U4“ beziehungsweise „U5“). Die Sanierung
der Landesstraße 3046 zwischen Greifenstein-Arborn und
Greifenstein-Beilstein ist bis dahin soweit fortgeschritten, dass
die Umleitungstrecke für die K 90 über die L 3046 verlaufen kann.
Die Kosten für diese Asphalterneuerung betragen rund 164.000
Euro, die der Lahn-Dill-Kreis trägt.
Alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden um
Verständnis für dieseMaßnahme und die damit verbundenen Be-
einträchtigungen gebeten.

NeuesMeldegesetz verpflichtet Vermieter
Zum 1. November 2015 tritt das neue Bundesmeldegesetz (BMG)
in Kraft. Ab diesem Datum wird die Wohnungsgeberbestätigung
wieder eingeführt. Damit soll die Zahl der Scheinwohnungen ein-
gedämmtwerden.
Grundsätzlich gilt, wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb
von zwei Wochen nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzu-
melden.
Zur Anmeldung muss der Personalausweis, Reisepass und ab 1.
November eine Bestätigung des Wohnungsgebers über den
Wohnungsbezug vorgelegt werden.Wohnungsgeber sind die Ver-
mieter oder die von ihnen Beauftragten, wie Wohnungsverwal-
tungen. Die Wohnungsgeber-bestätigung ist auszustellen bei:
– Einzug in eine Wohnung,
– bei Auszug aus einer Wohnung, wenn der Wohnsitz ins
Ausland verlagert wird,

– bei Auszug aus einer Wohnung, ohne dass eine neueWohnung
bezogen wird (Wohnungslosigkeit)
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Unsere Jubilare
Wir gratulieren

Die Gemeinde gratuliert nachstehend aufgeführten Einwohnern zu deren Ehrentag recht herzlich
und wünscht alles Gute:

– Bei Auszug aus einer Nebenwohnung, ohne dass eine neue
Nebenwohnung bezogen wird (Hauptwohnung aber
beibehalten wird).

Der Inhalt der Wohnungsgeberbestätigung ist bundeseinheitlich
vorgeschrieben und kann auf der Internetseite der Gemeinde
Greifenstein unter www.greifenstein.de heruntergeladen oder di-
rekt beim Einwohnermeldeamt, Zimmer 2.1, abgeholt werden.
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass das Unterlassen einer
Bestätigung über den Ein- und Auszug sowie die falsche oder
nicht rechtzeitige Bestätigung des Ein- und Auszugs als Ord-
nungswidrigkeit mit Geldbußen in Höhe von bis zu 1000 Euro
geahndet werden kann.

Für weitere Auskünfte steht das Einwohnermeldeamt der Ge-
meinde Greifenstein 02779 9124-33 oder -34 gerne zur Verfü-
gung.

VieleWege
…geht die Deutsche Telekom,
um die Kundschaft in ihr Netz
zu bekommen und darin zu halten.
Da gibt es die TV-Werbung, eMail-Aktionen, die T-Punkte und
Leute, die von Haus zu Haus laufen. Das machen die Anderen
natürlich auch und deshalb gibt es keinen Grund zum Meckern.
Etwas Anderes ist es, wenn wir im Lahn-Dill-Kreis jetzt mit dem
Breitbandausbau begonnen haben, der im Gemeindegebiet von
Greifenstein erst im Juni 2016 abgeschlossen sein wird.
Was es im Sommer des nächsten Jahres für Angebote gibt und
welche Preise dann gelten, weiß niemand.
Deshalb empfiehlt die Steuerungsgruppe lahn-dill-breitband, zur
Zeit noch keine Verträge abzuschließen, die über das Inbetrieb-
nahme-Datum hinaus binden. Wann der Termin ist, finden Sie
unter www.lahn-dill-breitband.de/Ausbaustatus.

22. November 2015
Frau Emmi Droß, OT Holzhausen,
Zum Steimel 12 85
23. November 2015
Herrn Horst Müller, OT Holzhausen,
Hellsdorfstr. 1 85
27. November 2015
Herrn Georg Rosenlehner, OT Allendorf,
Herrenacker 6 80
Frau Margit Scheufler, OT Beilstein,
Herborner Str. 69 70

Gemäß dem neuen Bundesmeldegesetz
(§ 50 Abs. 2) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem
70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag
veröffentlicht werden.

Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende
Ehejubiläum.

Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe
Ihrer Daten anlässlich Ihrer Alters- und Ehejubiläen
wünschen, haben Sie das Recht auf Einrichtung
einer gebührenfreien Übermittlungssperre.



Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

Wochenenddienst am 21. und 22. November 2015
Schwester Dana Meier, Telefon 0171 4626385

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werktagen in

der Zeit von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der

Gemeinde Greifenstein.

ÄrztlicheDispositionszentraleHessen, Kassel

Ärztlicher Notdienst Dillenburg

Dillkliniken,Rotebergstraße

Telefon 116 117

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung
OT Beilstein, Herborner Straße 38

Montag – Freitag 08.30 – 12.00 Uhr

Montag und Dienstag 13.30 – 15.30 Uhr

Donnerstag 13.30 – 17.30 Uhr
Die Gemeindeverwaltung ist unter Tel. 02779 9124-0, Fax 02779 9124-
40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nach vorheriger Terminab-
sprache erreichbar (Telefon-Nr. siehe Telefonverzeichnis).

Wichtige Rufnummern undNotrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Polizei 110

Gemeindeverwaltung 02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeister Kröckel 02779 510745

Bauhof:

Leitung: Burkhard Fey 0177 2007419

Helmut Hopf 01578 6895709

Polizeistation Herborn 02772 47050

DILL-KLINIKEN – Dillenburg 02771 396-0

Klinikum Wetzlar-Braunfels – Standort Wetzlar 06441 791

– Standort Braunfels 06442 302-0

Krankenhaus Ehringshausen 06443 8280

Pneumologische Klinik Waldhof
Elgershausen Greifenstein 06449 927-0

Kreiskrankenhaus Weilburg 06471 313-0

Hebammen Weilburg –
24 Stunden erreichbar 06471 918881

EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561 9330-9330
Netz und Einspeisung 0800 3250532*
Entstörungsdienst:
Strom 0800 3410134*
Erdgas 0800 3420234*

*kostenfreie Rufnummern

Zahnärztliche Notdienstzentrale
Tel. 01805 607011

Es wird darauf hingewiesen, dass darüber hinaus für die ärztliche Not-
versorgung die

Klinik Waldhof Elgershausen, Tel. 06449 927-0,

mit ihrem Ärztepersonal sowie den dazugehörigen Einrichtungen in An-
spruch genommen werden kann.

Apothekendienst
am 21.11.15 Apotheke Bicken, Mittenaar-Bicken, Tel. 02772 65000
am 22.11.15 Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Tel. 02777 7634

AnWochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann ebenfalls
der Notdienst in Anspruch genommen werden.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für Groß- und Kleintiere

Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfragen Sie bitte bei Ihrem
Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer 0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher: Rainer Schleifer, Allendorf, Hasenohrweg 3, Tel. 06478 277731

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher: Norbert Klumpp, Holzhausen, Auf Jakobsgarten 5,
Tel. 06478 440
Stellvertr.: Otto Schäfer, Ulm, Am Hang 6, Tel. 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und
Rodenroth
Vorsteher: Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16, Tel. 02779 1402
Stellvertr.: Matthias Gimbel, Rodenberg, Hohler Weg 13,
Tel. 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher: Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6, Tel. 06477 1266
Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV
können auch für den Ortsteil Nenderoth von Herrn Mark Schmidt-
Conrad, Kastanienweg 5, Tel. 06477 1270, und für den Ortsteil
Odersberg von Herrn Mario Becker, In der Hofeck 4, Tel. 06477 911731
vorgenommen werden.

Schiedsmänner
Udo Becker, Mühlenweg 7, OT Holzhausen, Tel. 06478 1537,
zuständig für die Ortsteile Allendorf, Holzhausen, Ulm, Greifenstein

Reinhold Meys, Talstraße 22, OT Greifenstein, Tel. 06449 1398,
zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Odersberg,
Rodenberg, Rodenroth

Annahmeschluss Greifensteiner
Nachrichten: Montags 12 Uhr
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Kirchliche Nachrichten
Ev. KirchengemeindeGreifenstein

Wochenspruch
„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.“
(Lukas 12,35)
Stell dein Licht nicht unter den Scheffel. Lass deine Kerze nicht
ausgehen. Stell sie ins Fenster. Mach dich bereit. Es ist soweit:
Gott kommt zu Besuch. Bei dir. Er nimmt dich mit. Nicht erst,
wenn dein letztes Reisehemd keine Taschen hat und du nichts
packen musst.

Sonntag, 22. November 2015
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl am Ewigkeitssonntag

in der Schlosskirche mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge.
An diesemSonntagwollenwir an dieGemeindeglieder
denken, die im vergangenen Jahr gestorben sind und
zünden eine Kerze für sie an. Alle Angehörigen sind
dazu herzlich eingeladen

Montag, 23. November 2015
16.00 Uhr Krabbelgruppe im ev. Gemeindehaus Edingen.

Thema:Weihnachtsstern

Dienstag, 24. November 2015
16.00 Uhr Konfi-Unterricht im ev. Gemeindehaus Edingen
18.00 Uhr Teenkreis – wo auch immer

Mittwoch, 25. November 2015
17.30 Uhr Jungschar im ev. Gemeindehaus Edingen

Donnerstag, 26. November 2015
16.30 Uhr Katechumenunterricht im ev. Gemeindehaus

Greifenstein
20.00 Uhr Probe der Blasbrothers in Greifenstein

Freitag, 27. November 2015
12.00 Uhr Freitagstreff im ev. Gemeindehaus Edingen –

Mittagessen für Jung und Alt, Fahrdienst möglich,
Anmeldung und Infos: Irene Krieger (Tel. 1337) und
Bianka Hedrich (Tel. 71282). Hausaufgabenbetreuung
und Hilfe beim Lernen für Kids und Teens. Bei allen
Menüs ist eine Vorsuppe und ein Dessert im Preis
enthalten. (Erw. 4,– /Kinder 2,– ). Anmeldungen
bitte bis Donnerstag (13.00 Uhr) unter den o.g.
Tel-Nummern

Samstag, 28. November 2015
18.00 Uhr Abendgottesdienst zum ersten Advent in der

Schlosskirche mit Pfr. Dr. Armin Kistenbrügge
Anschließend Gemeindeversammlung zur
Presbyteriumswahl am 14.02.2016.Wir wollen Sie
über den bisherigen Stand der Wahlvorbereitungen
informieren und die Kandidaten vorstellen, die sich
für das nächste Presbyterium zur Verfügung stellen.
Herzliche Einladung!

Ansprechpartner in der Gemeinde
– Ev. Pfarramt: Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge (06449 802)
– Gemeindepädagoge: Christoph Buskies (06449 921457)
– Kirchmeisterin: Carola Reese (06449 6713)
– Küster: Tamara Becker-Warter und Hans Peter Warter (6346)
– Ansprechpartnerin für Vermietungen des Gemeindehauses:
Carola Reese (s.o.)

– Ansprechpartnerin für Vermietungen der Schlosskirche für
Trauungen: Hannelore Beard, Tel. 06449 6472

Besuchen sie unsereGemeinde auch im Internet: www.kirche-
greifenstein.de

EvangelischeKirchengemeinde
Beilstein-Rodenroth

Gottesdienste zumEwigkeitssonntag am 22. November
Am Sonntag, dem 22. November, dem so genannten Totensonn-
tag oder Ewigkeitssonntag, gedenken wir in beiden Gottesdiens-
ten – um 09.30 Uhr in Beilstein und um 10.45 Uhr in Rodenroth –
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noch einmal unserer im vergangenen Kirchenjahr verstorbenen
Gemeindeglieder. Dazu laden wir insbesondere die Angehörigen
unserer Verstorbenen ganz herzlich ein.

Gottesdienste undGemeindeveranstaltungen in derWoche
vom 21.–28.11.2015
Samstag, 21. November 2015
14.30 Uhr Spiele-Nachmittag (nicht nur für Senioren!)

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Sonntag, 22. November 2015, Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst unter musikalischer Mitwirkung des

Beilsteiner Beerdigungschors in der ev. Schlosskirche
in Beilstein

10.45 Uhr Gottesdienst unter musikalischer Mitwirkung des
Rodenrother Beerdigungschors in der ev. Kirche
in Rodenroth

10.45 Uhr Kindergottesdienst im ev. Gemeindehaus
in Rodenroth (!)

Montag, 23. November 2015
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“ imMartin-Luther-Haus
20.00 Uhr Gebetskreis im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Dienstag, 24. November 2015
17.15 Uhr Jungschar im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Mittwoch, 25. November 2015
17.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 18.30 Uhr)
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Chorprobe des Posaunenchors

im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Donnerstag, 26. November 2015
17.30 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Bibelstunde im Martin-Luther-Haus in Beilstein

(mit Pfarrer i.R. Dietmar Balschun aus Driedorf)

Freitag, 27. November 2015
10.00 Uhr Bürostunde imGemeindebüro, Herrenpferchstraße 9

(bis 12.00 Uhr)
19.00 Uhr Gemeinsames Jugendbistro der Ev.

Kirchengemeinden Beilstein-Rodenroth, Driedorf und
Nenderoth im Martin-Luther-Haus in Beilstein

Besuchen Sie uns online: www.ev-kirche-beilstein.de
Kontakte
Pfarrer Ralf Peter Jäkel, Gemeindebüro, Herrenpferchstraße 9,
35753 Greifenstein-Beilstein, Tel. 02779 331, Mail: ev-kirche-
beilstein@t-online.de.
Weitere wichtige Kontaktadressen in der Gemeinde
– Organistin: Martha Schmidt, Beilstein, Tel. 02779 256
– Küsterin Schlosskirche Beilstein: Renate Eckert, Beilstein,
Tel. 02779 1306

– Küsterin Kirche/Gemeindehaus Rodenroth: Siegrid Mehl,
Rodenroth, Tel. 02779 911122

– Hausmeister Martin-Luther-Haus Beilstein: Michael Fleck,
Beilstein, Tel. 02779 510801

– Posaunenchor: Armin Hemann, Beilstein, Tel. 02779 1230
– Ev. Kindertagesstätte Beilstein, Westerwaldstraße 30,
Beilstein, Tel. 02779 477, Fax 02779 510843,
Mail: ev.kita.beilstein@ekhn-net.de

Henning, Reitsport

Selbstschutzartikel
KO-Abwehrspray - Elektroschocker

Gas-Schreckschusswaffen
Luftgewehre - Luftpistolen

Bundeswehrbekleidung und Zubehör
Reitsportartikel

BW-Shop und Reitsport Henning • www.henning-reitsport.de
Gartenstraße 1, 35767 Breitscheid bei Haiger/Herborn, Telefon 0 27 77/72 53

Frei ab

18 Jahren!

-Anzeige-
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Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
Ein gutesWort
Der auferstandene Christus trägt die neueMenschlichkeit in sich,
das letzte herrliche Ja Gottes zum neuenMenschen. Zwar lebt die
Menschheit noch im Alten, aber sie ist schon über das Alte hin-
aus, zwar lebt sie noch in einer Welt des Todes, aber sie ist schon
über den Tod hinaus. Zwar lebt sie noch in einer Welt der Sünde,
Die Nacht ist noch nicht vorüber, aber es tagt schon.
Dietrich Bonhoeffer

Samstag, 21. November 2015
09.00 Uhr Tag der Hoffnung in Wetzlar – ein Seminartag für

Besuchsdienstmitarbeitende. Abfahrt: 08.15 Uhr am
evang. Gemeindehaus Ulm

Sonntag, 22. November 2015
09.00 Uhr in Ulm – es singen die Frauenchöre Ulm/Allendorf
10.00 Uhr in Holzhausen – es singt der Frauenchor Holzhausen
11.00 Uhr in Allendorf – es singen die Frauenchöre Ulm/Allendorf

Montag, 23. November 2015
15.00 Uhr Hausaufgabenbetreuung in Ulm

Dienstag, 24. November 2015
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ulm

Mittwoch, 25. November 2015
10.00 Uhr Spielkreis in Ulm
15.00 Uhr Besuchsdienstkreis in Allendorf
19.00 Uhr Abendgebet in Ulm

Donnerstag, 26. November 2015
15.30 Uhr Katechumenenunterricht in Ulm
19.00 Uhr Presbyteriumssitzung in Allendorf

Hinweise
Gottesdienste zumToten/Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, dem 22.11., erinnern wir uns in Gottesdiensten an
unsere Verstorbenen im Kirchenjahr 2015 und hören die Verhei-
ßung ewigen Lebens. Dazu feiern wir Gottesdienste um 09.00
Uhr in Ulm, um 10.00 Uhr in Holzhausen, und um 11.00 Uhr in

Allendorf. Die Namen der in Ulm Verstorbenenwerden imGottes-
dienst in Ulm, die in Holzhausen Verstorbenen im Gottesdienst in
Holzhausen und die in Allendorf Verstorbenen im Gottesdienst in
Allendorf vorgelesen. Es singen die Frauenchöre Holzhausen, Ulm
und Allendorf. Herzliche Einladung an die Hinterbliebenen und
an die ganze Gemeinde!

Frauenhilfsgottesdienst undGemeindeversammlung
am 1. Advent
Der 1. Advent ist traditionell der Sonntag der Frauenhilfe. Deshalb
werden Frauen unserer Gemeinde den Gottesdienst gestalten.
Das Thema lautet: „Blickwechsel.“ Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet eine Gemeindeversammlung in der Kirche statt. Die
Kandidatinnen und der Kandidat für die Presbyteriumswahl stel-
len sich der Gemeinde vor. AnwesendewählbareGemeindeglieder
können als weitere Kandidaten vorgeschlagen werden.

Gottesdienstmit Akkordeonorchester
Am Sonntag, dem 06.12., feiern wir um 10.00 Uhr in der Ulmer
Kirche einen musikalischen Gottesdienst zum Advent. Bei uns zu
Gast ist das Akkordeonorchester. Herzliche Einladung!

Geburtsläuten
Wenn in unserer Kirchengemeinde ein Kind zur Welt gekommen
ist, bieten wir an, anlässlich der Geburt zu läuten. Die jeweiligen
Eltern werden gebeten, sich bei den Küsterinnen zu melden.

Abholung zumGottesdienst
Wer gerne in den Gottesdienst kommenmöchte, aber keine Fahr-
gelegenheit hat, wird gebeten, sich bei den Küsterinnen, Presby-
terInnen oder dem Pfarrer zu melden.

Hausbesuch
Wer einen Hausbesuch des Pfarrers wünscht, wird gebeten, sich
entweder an Pfr. Weiß, die PresbyterInnen, die Besuchsdienst-
kreismitarbeiter oder die Küsterinnen zu wenden.

Bürozeit
Donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr.

Kontakte
– Pfarrer Jochen Weiß, Kirchstraße 8, Greifenstein-Ulm, Tel. 721
– Gemeindereferentin Angela Proll, Heimlingstraße 11, Allendorf,
Tel. 277432

– Küsterin Annegret Burkert, Ulmbachstraße 4, Ulm, Tel. 681
– Küsterin Regina Hasenkampf, Nelkenstraße 2, Allendorf,
Tel. 4329853

– Küsterin Susanne Schmidt, Taunusstraße 1, Holzhausen,
Tel. 2674

Unsere Homepage: www. Ev-Kirchengemeinde-Ulmtal.de
Besuchen Sie uns doch mal auf unserer Homepage!

Evangelische Kirchengemeinde Nenderoth
Arborn, Mengerskirchen, Nenderoth, Odersberg undWinkels

Kontakte: Pfarrer Reiner Lepper, Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr.
47, 35753 Greifenstein-Nenderoth, Tel. 06477 435, Fax 06477
911498, Mail: ev.kirchengemeinde.nenderoth@ekhn-net.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Frau Franz, Donnerstag von 09.00
bis 12.00 Uhr und Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr

StellvertretendeKV-Vorsitzende: FrauMalcomess, Tel. 06477 1403

Küster: Arborn und Nenderoth: Frau Diebel, Tel. 06477 1243
Odersberg: Herr Klees, Tel. 06477 379

Wochenspruch
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lukas 12,35

Sonntag, 22. November 2015, Letzter Sonntag des
Kirchenjahres Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Nenderoth mit Abendmahl, es singen

der Frauenchor und der GC „Hoffnung“ Nenderoth
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Konfi-Saal, Nenderoth

Dienstag 24. November 2015
17.00 Uhr Konfi-Unterricht
19.30 Uhr Probe Frauenchor Arborn

Mittwoch, 25. November 2015
15.00 Uhr Frauenstunde in Arborn, es fährt der Bus ab 14.45 Uhr



Donnerstag, 25. November 2015
16.30 Uhr Probe Kinderchöre Nenderoth ab 3 Jahre
17.00 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth 1. – 3. Klasse
17.30 Uhr Probe Kinderchor Nenderoth ab 4. Klasse
18.30 Uhr Probe GC Hoffnung Nenderoth

Kath. Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag, 20. November 2015
08.30 Uhr Hl. Messe Herborn Krypta

Samstag, 21. November 2015
17.00 Uhr Wortgottesdienst im Haus des Lebens in Driedorf
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Sonntag, 22. November 2015,Christkönigssonntag
09.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf – es singt der Kirchenchor

Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Hl. Messe in Sinn
10.30 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Mittwoch, 25. November 2015
17.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta

Freitag, 27. November 2015
08.30 Uhr Hl. Messe – Herborn Krypta
Krankenkommunion nach Vereinbarung

Samstag, 28. November 2015
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt in der Regel jeden Freitag um 20.00 Uhr im
Pfarrsaal. Neue Sänger sind uns jederzeit herzlich willkommen.
Nähere Infos unter Tel. 02775 578833 (Frau Barbara Heinle).

Seniorennachmittag imAdvent
Am 5. Dezember (2. Adventsamstag) findet um 15.00 Uhr der
große Seniorennachmittag im Advent statt. Herzliche Einladung
an alle Senioren. Anmeldung bis zum 1. Dezember (Tel. 02775
324). Wer einen Kuchen backenmöchte, trage sich bitte in die auf
dem Schriftentisch in der Kirche ausgelegte Kuchenliste ein, oder
unter Tel. 02775 324.

Wochenende für junge Erwachsene
Vom 18. – 20. Dezember findet ein Wochenende für junge Er-
wachsene imKlosterMarienstatt unter demMotto: „GönnDir Zeit“
statt. Nähere Infos in der Kontaktstelle 02775 324 oder auf dem
Schriftentisch in der Kirche.

Pfarrgemeinderat
In den neuen Pfarrgemeinderat wurden in der Wahl am 7./8. Nov.
folgende Personen gewählt:
• für den Kirchort Bicken: Martina Russ, Wolfgang Horz und
Jonathan Klein

• für den Kirchort Breitscheid: Joachim Stowasser, Ehrfried
Penirschke und Ulrike Losert

• für den Kirchort Driedorf: Tanja Reichenauer, Johannes Arns
und Andreas Balcer

• für den Kirchort Herborn: Christel
Waidmann, InesWaidmann und
Johann Wolferstetter

• für den Kirchort Sinn: Antje Liebetanz,
Roman Pacholek und Katharina Wölfert

Die Wahlbeteiligung lag bei ca. 10 %.
Bei der Jugendsprecherwahl amDonners-
tag wurden Merle Becker zur neuen
Jugendsprecherin, undMagdalena Jüng-
ling als Vertreterin gewählt.
Gegen die Gültigkeit der Wahl ist inner-
halb von 2 Wochen Einspruch möglich.
Dieser Einspruch ist schriftlich beim
Diözesansynodalamt des Bischöflichen
Ordinariates einzureichen und zu begrün-
den.

Sprechzeiten im Pfarrbüro
Montag 14.00 – 16.00 Uhr (Frau Weier),
Dienstag und Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr
(Herr Schermuly), Freitag 14.00 – 16.00
Uhr (FrauWeier).
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Unsere Adresse: Zum Rosengarten 13, 35759 Driedorf, Telefon
02775 324, Fax 02775 577 821, Past. Ref. Paul Schermuly, privat
06476 2141, 0172 8866205.
Unsere Adresse im Internet: www.maria-himmelfahrt-driedorf.de
Unsere E-Mail-Adresse: p.schermuly@herborn.bistumlimburg.de,
e.weier@herborn.bistumlimburg.de

Reisebericht von unserer Rom-Assisi-Reise vom
28. September bis 5. Oktober 2015
AmMontag, den 28. Sept. früh morgens noch während der tota-
len Mondfinsternis fuhren wir mit Manfred und Moni Mauer mit
insgesamt 40 Pilger von Driedorf und Herborn nach Rom. Der
erste Tag führte uns durch die schöne Schweiz, die italienischen
Provinzen und die Toskanamit ihrembesonderenReiz. In Piacenza
übernachteten wir. Der zweite Tag führte uns dann schon am frü-
hen Nachmittag in die ewige Stadt. Ganz nahe bei St. Peter war
unser Hotel „Casa da noi“.
Die Wege zu den Zentren lernten wir sehr schnell kennen. Schon
amMittwochmorgen erlebten wir Papst Franziskus ganz nahe bei
der Audienz am Petersplatz, gerade erst zurück von seiner an-
strengenden Kuba-Amerika-Reise. Er wirkte noch etwas ange-
spannt, doch mit großer Ausstrahlung. Am zweiten Tag in Rom
begleitete unsMarco von der Engelsburg bis zur Spanischen Trep-
pe. Dazwischen der Trevi-Brunnen, leider aber wegen Renovie-
rungsarbeiten ohneWasser. Dafür war es am nächsten Tag umso
nasser. DennMarco führte uns tapfer durch starken Regen in das
antike Rom, von der „Schreibmaschine“ bis zum „Kolosseum“.
Am nächsten Tag führte uns dann statt Marco seine Kollegin, die
bayrische Römerin Brigitte, durch das christliche Rom. Trotz Bus-
Streik kamen wir dank ihrer guten Führung gut von Ort zu Ort und
mussten nicht den ganzenWeg zumLateran erwandern. AmNach-
mittag ging es dann durch die vatikanischen Museen mit viel Ge-
schiebe und Gedränge in die Sixtinische Kapelle.
Der nächste Tag stand zur freien Verfügung und jeder hatte die
Gelegenheitmit Bus,Metro oder zu Fuß nochdas zu erkunden,was
ihn besonders noch interessierte: die Petruskuppel zu besteigen,
dieKatakomben,St.Petrus vordenMauern,St.Maria vonTrastevere
zu besichtigen, Aussichtspunkte wie das Garibaldi-Denkmal mit
herrlichem Blick über Rom anzusteuern oder auch einmal rund um
den kleinsten Staat derWelt, den Vatikan zu wandern.
Der erste Heimreisetag führte uns nach Assisi, der kleinen und
wunderschönen mittelalterlichen Stadt des Hl. Franziskus und
der Hl. Clara, von der wir alle, trotz kurzem Aufenthalt, einen blei-
benden, und sehr schönen Eindruck gewonnen haben. Einige aus
der Gruppe bekundeten, dass sie hier wohl nicht das letzte Mal
gewesen waren. Das Nachtquartier fanden wir schließlich am
Stadtrand von Bologna!
Die äußerst gesellige Reisegruppe fühlte sich sehr wohl und war
stets in guter und freudiger Laune. Sicher und ohne Komplikatio-
nen führte uns Manfred und Moni am letzten Tag wieder gesund
nach Hause zurück! Es bleibt eine wunderschöne Pilgerreise für
alle in sehr guter Erinnerung.
Paul Schermuly
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Evangelische Kirchengemeinde
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
Lukas 12,35

Freitag, 20. November 2015
19.30 Uhr Männerkreis im Betsaal Driedorf

Sonntag, 22. November 2015
09.30 Uhr Kirchspiel-Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag

in Driedorf (Theiß/Zlamal/Vikarin Pollmächer)
In diesemGottesdienst gedenken wir besonders den
Verstorbenen des Kirchenjahres

Montag, 23. November 2015
20.00 Uhr Projektchor Mademühlen im DGHMademühlen

Mittwoch, 25. November 2015
14.30 Uhr Frauenkreis im Betsaal Driedorf

Freitag, 27. November 2015
19.00 Uhr Jugendbistro im Martin-Luther-Haus Beilstein
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Betsaal Driedorf

Öffnungszeit desGemeindebüros
Fr. Gimbel erreichen Sie am Mittwoch, 25. November, von 16.00
bis 17.00 Uhr. (Tel. 02775 261, Fax 02775 577920, per Mail:
pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de) oder nach Vereinba-
rung.

Kontakt
Pfr.Michael Zlamal, ZumRosengarten 45, Driedorf, Tel. 02775 261.

Katholische Kirchengemeinde St. Anna
Braunfels, Kirchort:MariaHimmelfahrt Leun

Samstag, 21. November 2015
18.00 Uhr EUCHARISTIEFEIER – Der Kirchenbus fährt auf

Anforderung. Bitte rufen Sie bis Freitagmittag, 12.00
Uhr, im Pfarrbüro an, um sich zur Mitfahrt
anzumelden. Vielen Dank!

Montag, 23. November 2015
19.00 Uhr GLAUBENSKURS – Unter Dem Motto „Begegnung

mit dem lebendigen Gott lädt Pastoralreferentin
Andjelka Ferincevic alle interessierten Personen
herzlich ein! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kommen Sie einfach vorbei!

Donnerstag, 26. November 2015
19.30 Uhr LITERATURKREIS – Ausgetauscht wird sich über das

Buch „DieMonkeyWrenchGang“ von Edward Abbey

Freitag, 27. November 2015
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Ulmtal

Der Jahresabschluss 2014 liegt vom 30.11. bis zum 14.12.2015
im Pfarrbüro Braunfels, Hubertusstr. 8, zur Ansicht aus!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Leun
Donnerstag, 26., und Freitag, 27.11., jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr.
E-Mailadressen für Leun: M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de,
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de
Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros in Braunfels,
Hubertusstr. 8
Montag – Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr,
Freitag nur vormittags 10.00 – 12.00 Uhr. Tel. 06442 953530,
Fax 06442 9535319, E-Mail: st.anna@braunfels.bistumlimburg.de

Pfarrei St. Petrus, Herborn/Kath. Kirche
St. Michael, Sinn

Sonntag, 22. November 2015
09.00 Uhr Hl. Messe
10.30 Uhr Hl. Messe Bicken und Herborn

Am 7. und 8. November wurde in den 6 Wahllokalen unserer Ge-
meinde der neue Pfarrgemeinderat gewählt. Insgesamt haben 568
Wählerinnen und Wähler (davon 153 per Briefwahl) hierfür ihre
Stimme abgegeben, was einer Wahlbeteiligung von 9,86 % ent-
spricht (5763 Wahlberechtigte).

Damit ist die Wahlbeteiligung im Vergleich zur letzten Wahl ge-
sunken – sie lag 2011 noch bei 17,55 %. Die 3 Kandidatinnen
bzw. Kandidaten je Kirchort, die insgesamt (d.h. über alle Kirchorte)
die meisten Stimmen erhalten haben, sind für ihren Kirchort Mit-
glieder des neuen PGR.
Gewählt wurden: Johannes Arns, Andreas Balcer, Wolfgang Horz,
Jonathan Klein, Antje Liebetanz, Ulrike Losert, Karl Roman
Pacholek, Ehrfried Penirschke, Tanja Reichenauer, Martina Russ,
Joachim Stowasser, Christel Waidmann, InesWaidmann, Johann
Wolferstetter, Katharina Wölfert.

Kontakt
Kath. Pfarrbüro Sinn, Hochstr. 11, 35764 Sinn, Tel 02772 51862,
Fax 02772 570443, E-Mail st.michael-sinn@web.de. Bürozeiten:
Montag und Freitag, 10.00 – 12.00 Uhr.

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf
Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 22. November 2015, Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Lektorengottesdienst

Dienstag, 24. November 2015
18.15 Uhr Jungbläserschulung I
18.45 Uhr Jungbläserschulung II
19.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Jugendkreis

Mittwoch, 25. November 2015
15.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
16.00 Uhr Kinderunterricht
19.00 Uhr Afrikaabend mit Elisabeth und Alfred Prange

imGemeindesaal. „Gefüllte 16 Jahre südliches Afrika
eröffnen einen neuen Blick“ – Eindrücke, Bilder,
Gespräche

Hinweis „Gottesdienst zumNachhören“
Predigten können über unsere Homepage www.selk-allendorf-
ulm.de im Internet „nachgehört“ werden. Außerdem besteht die
Möglichkeit, ein Abspielgerät für zu Hause oder das Krankenhaus
auszuleihen. Fragen Sie einfach den Küster oder unseren Kirchen-
vorsteher WolfgangWerner.

GeistlichesWort
Die mit Tränen säen, werden mit Freuden ernten. Sie gehen hin
und weinen und streuen ihren Samen und kommen wieder mit
Freuden und bringen ihre Garben.
(Psalm 126, 5–6)

Kontakt
Pfarrer Alfred Prange, Untere Kirchstraße 2, 56459 Gemünden,
Tel. 02663 4467, Mail: allendorf.ulm@selk.de, Homepage: www.
selk-allendorf-ulm.de

EvangelischeGemeinschaft Allendorf
Heimlingstraße 3, www.eg-allendorf.de

Sonntag, 22. November 2015
10.00 Uhr Gottesdienst mit Hermann Schäfer (Abendmahl)
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 23. November 2015
19.30 Uhr Frauengebetskreis
19.30 Uhr Checkpoint C
20.00 Uhr Gemeindeleitung

Dienstag, 24. November 2015
17.00 Uhr Wilde Füchse Jungschar

Mittwoch, 25. November 2015
20.00 Uhr Gemeindelehrveranstaltung

Donnerstag, 26. November 2015
16.15 Uhr Knallerbsen Jungschar

Freitag, 27. November 2015
19.00 Uhr Teenkreis Crossroad

Internetmacht’smöglich
Unter www.eg-allendorf.de finden Sie Allgemeine Infos zu den
einzelnen Gruppen und den aktuellen Veranstaltungsplan.
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Aus Vereinen und Verbänden
SGUlmtal

Die nächsten Spiele

Sonntag, 22. November 2015
12.30 Uhr SG Nauborn/Laufdorf II – SG Ulmtal II in Laufdorf
14.30 Uhr SG Nauborn/Laufdorf – SG Ulmtal in Laufdorf

Gute Erfolge für Kleintierzüchter
Die „Grüne Au“ in Biskirchen stand amWochenende ganz im Zei-
chen der Kleintierzucht: Der Kleintierzuchtverein H9 Lahn-Ulm
Biskirchen führte dort seine Lokalschau durch, bei der vier Gänse,
neun Enten, 98 Hühner und 25 Tauben sowie 140 Kaninchen aus
dreizehn Rassen und Farbenschlägen präsentiert wurden. Die
Preisrichter Horst Crass aus Schöffengrund undHermann Brückel
ausWeilburg bewerteten das Geflügel – Reinhard Potz ausWald-
brunn und Reinhold Manderbach aus Dietzhölztal die Kaninchen.
Den insgesamt 26 Ausstellern wurde hervorragende Zuchtarbeit
quittiert. Die Besucher der Schau, insbesondere die Kinder, hat-
ten ihre Freude an den schönen Tieren. Von der fränkischen Land-
gans über das gute alte Vorwerk und den lustigen Elsterpurzler,
bis hin zum Blauen Wiener und Deutschen Riesen, war alles ver-
treten, was es an Kleintieren gibt – bestens gepflegt und sehr
zutraulich. Als Vereinsmeister für Wassergeflügel ging mit 380
Punkten Irmhild Grosser aus Ulm mit ihren fränkischen Land-
gänsen aus der Schau hervor.

1. Vorsitzender Karl-Heinz Martin (3. v. r.) mit den Siegern und
Preisträgern der Schau

Vereinsmeister der Abteilung Hühner und Zwerghühner wurde
Daniel Zugaj, der für seine Australorps blau ebenfalls 380 Punkte
einheimste. Stefan Fischer setzte sich bei den Tauben mit seinen
altösterreichischen Tümmlern blau-gehämmert und 378 Punkten
an die Spitze. Einen Landesverbandspreis und ein „hervorragend“
(hv) mit 96 Punkten holten sich Irmhild Grosser für eine Gans,
Daniel Zugaj für einen Hahn und Anna Hasenkampf aus Allendorf
für einen Zwerg-Newhampshire-Hahn. Zugaj erhielt außerdem
einen Kreisverbandsehrenpreis und Kai Dross aus Holzhausen
freute sich über einenKreisverbandszuchtpreis für eine KoShamo-
Henne mit sehr gut und 95 Punkten. 1. Vereinsmeister bei den
Kaninchen wurde Erwin Bingel mit 581 Punkten für Hermelin RA.
2. Vereinsmeister ist Sebastian Dillmann, der mit seinen Dalmati-
ner Rex dreifarbig und 285,9 Punkten nur knapp dahinter lag. Den
ersten Jugendpokal bekamen Leon und Lennard Dillmann aus
Biskirchenmit 387 Punkten für schwarze Zwergwidder. Den zwei-
ten Jugendpokal holte sich Leonie Danetzki aus Bissenberg mit
97 Punkten auf ein Einzeltier der Rasse Thüringer Zwergwidder.
Der Scheckenpokal ging an Sebastian Dillmann für seine drei-
farbigen Dalmatiner Rex und 387,5 Punkte.
Einen Landesverbandsehrenpreis bekamen Sebastian Dillmann
(97,5 Punkte) und Erwin Bingel (97). Kreisverbandsehrenpreise
gab es für Maximilian Dross aus Holzhausen (97) auf Safin
thüringer, und die Dillmann-Brüder (97) und ihre schwarzen Zwerg-
widder. Einen Landkreisehrenpreis holten sich die Zucht-
gemeinschaften Eisentrauth aus Driedorf (97) für Deutsche Rie-

sen grau und Martin (97) für Zwergwidder, thüringer weiß. Den
besten Rammler stellte Sebastian Dillmann (97,5) und die beste
Häsin gehört Erwin Bingel (97). Im Rahmenprogrammgab es Kaf-
fee und Kuchen und eine Tombola.

VdK-Ortsgruppe Allendorf/Ulm
Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Partner, Freunde und Be-
kannte zu unserer alljährlichen Jahresabschlussfeier am Freitag,
dem 27. November 2015, um 14.30 Uhr in die Ulmtalhalle in
Allendorf.Wir wollenwiedermit einemgemeinsamenKaffeetrinken
beginnen und mit einem herzhaften Abendessen enden.
Über Kuchen- und Salatspenden würden wir uns sehr freuen. Zur
besseren Planung bitten wir Euch/Sie, sich bis zum 23.11.2015
bei Gabi Schleifer (06478 277731) anzumelden. Wir freuen uns
auf eine rege Teilnahme und einen gemütlichen Nachmittag.

Ortsteil
ALLENDORF

DELPHI-FILMTHEATER WEILBURG
Hainallee 10 · 35781Weilburg · Tel. 06471 30090 o. 922600 ab 14.00 Uhr · www.oberlahn.de

TOP-FILME vom 19.11. bis 25.11.2015
• Fack Ju Göhte 2 • Er ist wieder da •

• Disney’s Alles steht Kopf 2D/3D • Die Marsianer 3D •
• James Bond 007 – SPECTRE •



Ortsteil
BEILSTEIN

TuSpo „Nassau“ Beilstein –Wandern
IVV-Wanderveranstaltungen
28./29.11.2015 Kirchen-Freusburg (RP) 5/10/20 km
29.11.2015 Neustadt/Hessen 6/12 km
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Tischtennis-Abteilung des TuSpo
„Nassau“ Beilstein

8:0-Kantersieg der Beilsteiner Tischtennisspieler gegen
Mandeln
Zu einem klaren 8:0-Kantersieg kamen die Beilsteiner Tischten-
nis-Herren gegen den TTCMandeln III, und das sogar, obwohl sie
nicht einmal in Bestbesetzung antreten konnten.
In den Eingangsdoppeln konnten sowohl Constantin Kunz/Ralf
Peter Jäkel als auch Dieter Zenzinger/Hubert Strauß jeweils klar in
drei Sätzen gewinnen und brachten Beilstein dadurch mit 2:0 in
Front.
Auch im ersten Einzel-Durchgang verließen mit Constantin Kunz,
Ralf Peter Jäkel, Dieter Zenzinger und Hubert Strauß alle vier
Beilsteiner als klare Sieger die Platte und bauten den Vorsprung
dadurch vorentscheidend auf 6:0 aus. Und als dann Constantin
Kunz und Ralf Peter Jäkel auch ihre zweiten Einzel ohne Satz-
verlust gewannen, stand der 8:0-Endstand (bei einem ähnlich
deutlichen Satzverhältnis von 24:4) bereits fest.
Damit haben die Beilsteiner jetzt 7:3 Punkte auf ihrem Konto und
verbesserten sich dadurch in der Tabelle auf den dritten Platz.

Ortsteil
HOLZHAUSEN

Gesangverein „Liederkranz“ Holzhausen
Die nächste Gesangstunde findet statt amMontag, den 23. No-
vember 2015.

Ortsteil
NENDEROTH

Konzert begeistert Zuhörer
Am Sonntagnachmittag erlebten in der evangelischen Kirche in
Nenderoth weit mehr als 100 Menschen ein Konzert, das an Viel-
falt nicht zu überbieten ist. Zum einen gab es mit den Faulbach-
lerchen ausWinkels, Cantemus Klein-Altenstädten, demSchelder
Dreigestirn, demNenderother Kinderchor sowie Peter-Ferdinand
und Daniela Schönborn als Solisten und Duett, Chorgesang in
allen Größenordnungen, quer durch alle Generationen und Zu-
sammensetzungen. Und das auf hohem Niveau! Zum anderen
gab esmit dem Saxophonensemble derWerdorfer Blasmusik um
Günter Jung auch einen hervorragenden instrumentellen Part,
ergänzt durch Leona Jung ausWaldernbach, die ausWiesbaden
gekommenwar, um die Klavierbegleitung zu übernehmen undmit
„River fows in you“ (Yiruma) auch ein viel beklatschtes Solo hatte.
Der „absolut gelungene Hochgenuss“, wie Rüdiger Eckert aus
Erdbach im Anschluss schwärmerisch lobte, wurde durch einen
Gedichtvortrag von Martin Fritzsche abgerundet, der – passend
zur Herbstzeit – den „Herrn von Ribbeck zu Ribbeck imHavelland“
sehr gekonnt vortrug.
„Vielen Dank für diese wertvolle Arbeit – ich freue mich auf eine
Fortführung dieser besonderen musikalischen Abende in der
Nenderother Kirche“, sprach Eckert wohl allen Zuhörern aus dem
Herzen. Der Möglichkeiten gäbe es da noch viele, leitet Peter-
Ferdinand Schönborn doch viele Chöre. Als rühriger Dirigent, der
es bestens versteht seine Mannschaften mitzureißen, stellt der
Kreischormeister des Dill-Sängerbundes immer wieder anspre-
chende Programme mit den verschiedensten Formationen zu-
sammen und erfreut damit die Liebhaber des Gesangs in der hei-
mischen Region. Wenn man dann einen solchen Erfolg in der
eigenen Heimatgemeinde einfahren kann, beflügelt dies sicher
die Schaffenskraft.

Das Saxophon-Ensemble ließ schonmit seinem Auftakt erahnen,
was da auf das Publikum zukommt. Die Sinfonia Nummer 3 von
Johann Christian Bach – sehr alte Musik auf relativ modernen
Instrumenten – kam bestens an. Schönborn, der 17 Jahre auch in
Nenderoth als Dirigent tätig war, freute sich über die große Reso-
nanz und eröffnete den sängerischen Teil gleich selbst mit „Go
down, Moses“ und sorgte mit seinem voluminösen Bassbariton
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Die Kanzlei
am Schillerplatz
in Wetzlar informiert:
Vermieter und Mieter aufgepasst!
Seit dem 01.11.2015 gilt das neue Meldegesetz!
Seit Anfang des Monats gilt ein neues nunmehr bundesweites (und
damit einheitliches) Meldegesetz, mit welchem insbesondere Schein-
anmeldungen verhindert werden sollen – der Bund ist seither zu-
ständig, nicht mehr die einzelnen Länder.
Das neue Gesetz legt Mietern aber auch Vermietern Pflichten auf.
Wer seit dem 01.11.2015 künftig seinen Wohnort wechselt, hat
seinen Wohnwechsel innerhalb von zwei Wochen bei der örtlich
zuständigen Meldebehörde anzuzeigen. Erfolgt ein Umzug ins
Ausland, ist immerhin eine Abmeldung erforderlich. Die Behörde
verlangt nunmehr wieder, wie vor etwa zehn Jahren zunächst ab-
geschafft, beim Umzug eines Mieters innerhalb Deutschlands die
Vorlage einer Bescheinigung des Vermieters und zwar nicht über
den Zeitpunkt des Vertragsschlusses bzw. Vertragsbeginns, sondern
über das tatsächliche Einzugsdatum bzw. Auszugsdatum. Auch wer
unentgeltlich Räumlichkeiten bezieht, etwa bei Verwandten, muss
der Meldepflicht nachkommen und entsprechend eine Bescheini-
gung des Verwandten vorlegen können.
Anzugeben sind der Name als auch die Anschrift des Wohnungsge-
bers, die Angabe, ob es sich um einen Ein- oder Auszug handelt, das
Datum des Ein- oder Auszuges, die Anschrift der Wohnung sowie
den/die Namen, des/der neuenMieter/Bewohner. Die Bescheinigung
kann sowohl schriftlich oder auch elektronisch ausgestellt und der
Behörde auch unmittelbar seitens des Vermieters übersandt werden.
Wer sich nicht an seine Verpflichtung hält, riskiert ein Bußgeld von
bis zu 1.000 Euro – sowohl der Mieter, der sich nicht binnen zwei
Wochen beim Einwohnermeldeamt meldet, aber auch der Vermie-
ter, der die Bescheinigung nicht rechtzeitig oder unvollständig aus-
stellt. Erheblich teurer wird es für den, der aus reiner Gefälligkeit
eine Bescheinigung ausstellt, obwohl die darin genannte Person gar
nicht unter der angegebenen Adresse wohnt. Hier droht ein Buß-
geld von bis zu 50.000 Euro. Neu ist auch der Anspruch des Vermie-
ters auf Auskunft gegenüber der Meldebehörde, ob sich der Mieter
tatsächlich an- oder abgemeldet hat.
Das Gesetz sieht bestimmte Ausnahmen von der Meldepflicht vor.
Wir stehen Ihnen sowohl zur Klärung der Frage, ob bei Ihnen ein sol-
cher Ausnahmetatbestand vorliegt, als auch bei der Klärung etwai-
ger Streitigkeiten im Zusammenhang mit der Meldepflicht zur Seite.
Verschenken Sie kein Geld!

–
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Ihr Stromzähler
ist umgestellt.
Ihre Rechnung
noch nicht?

0561 9330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Kleine Umstellung, große Wirkung.
Wechseln Sie jetzt zur EAM!
Ein Anruf genügt.
www.rechnung-umstellen.de

Stellen

Sie um!

2P
HASE

w w w . g r a b m a l e - z i n n . d e

Fon 06440 327
Mobil 0151 1552 0620
Mail info@grabmale-zinn.de

Inschriften
Grabeinfassungen
Denkmäler in allen Gesteinsarten
Grabschmuck in Bronze und Stein

Hauptstraße 3

35614 Aßlar-B e c h l i n g e n

Großer Verkauf handgeschnitzter

Weihnachtskrippen u. Holzfiguren
Farbig und Natur

Aus unserem Weihnachtswunderland
Achtung ... mit Abverkaufs-Angeboten

bis zu 50 % Rabatt
auf handgeschnitzte Holzfiguren, z. B. Madonnen, Engel,

Kreuze, Hl. Elisabeth, Früchtefrauen, Mönche, Jäger
u. v. m. (ausgenommen Weihnachtskrippen)

Kling Holzschnitzereien
Langgöns, Obergasse 50 · Tel. 06403 2163

Öffnungsz.: Mo. bis Mi. 11 bis 18 Uhr
Do. 14 bis 18 Uhr, Fr. 11 bis 18 Uhr

Sa. 11 bis 15 Uhr
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EAM-GEWINNSPIEL: WIE KANN
ICH KUNDE BEI DER EAM WERDEN?

- Anzeige -

Einfach Frage beantworten
und attraktive Preise gewin-
nen*

Die EAM hat unter dem Mot-
to „Jetzt aktiv wechseln“ ein
Gewinnspiel gestartet und
verlost attraktive Preise. In
dieser Woche erwarten die
Gewinner fünf Amazon-Gut-
scheine im Wert von jeweils
50 Euro. Unter allen Einsen-
dern der Gewinnspielserie
verlost der kommunale Ener-
gieversorger darüber hinaus
ein romantisches Wochenen-
de in einem Wellness-Hotel.

Und so einfach geht’s:
Lesen Sie aufmerksam den
folgenden Text und beant-
worten Sie die untenste-
hende Gewinnspielfrage.

Ein Wechsel in der Beliefe-
rung mit Strom und Erdgas
von E.ON zur EAM erfolgt
nicht automatisch. Wer
Strom- oder Erdgaskunde
werden möchte, muss ein-
mal selbst aktiv werden und
einen Vertrag mit der EAM
unterzeichnen. Dies ist im
Internet unter www.EAM.de,
vor Ort in einem der mitt-
lerweile zwölf Servicebü-
ros oder klassisch auf dem
Postweg möglich. Selbst-
verständlich ist der kommu-
nale Energieversorger auch
telefonisch für seine Kun-
den da. Unter der Nummer
0561/9330-9330 oder auch

per E-Mail unter Kundenser-
vice@Meine.EAM.de können
sich Kunden fachkundig be-
raten lassen. Die EAM erle-
digt den Rest und kümmert
sich anschließend um die
Klärung aller Formalitäten
einschließlich der Kündi-
gung beim bisherigen Ener-

gielieferanten.

Ihre Antwort schicken Sie
bitte bis zum 27. November
2015 per E-Mail mit dem Be-
treff „Gewinnspiel“ an Cari-
na.Lohr@EAM.de oder per
Post an: EAM GmbH & Co. KG,
Abteilung Kommunikation,
Monteverdistraße 2,
34131 Kassel.

Wir wünschen allen
Teilnehmern viel Erfolg!

*Mitarbeiter der EAM-Gruppe sind
von der Teilnahme ausgeschlossen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Barauszahlung kann nicht er-
folgen. Hinweis zum Datenschutz:
Ihre Daten werden ausschließlich
für Zwecke dieses Gewinnspiels ver-
wendet.

EAM-Gewinnspiel: Fünf Amazon-Gutscheine warten in dieser Woche
auf die Teilnehmer

Gewinnspielfrage:
Wie kann ich Kunde bei der
EAM werden?

a) Ich muss einmal selbst ak-
tiv werden und einen Vertrag
mit der EAM unterzeichnen.

b) Der Wechsel erfolgt ganz
automatisch, ohne dass ich
selbst etwas machen muss.

ZIMMERMANN
Ihr Fachmann für TV & Co und weiße Ware

Wir beraten Sie gern beim Kauf von TV-Geräten
und Zubehör, Montage und Reparatur
von Satelliten-Empfangsanlagen sowie
Haushaltsgroß- und Kleingeräten u.a.

Tel.: 02779 /1494
Westerwaldstraße 15 · 35753 Greifenstein-Beilstein

www.fly-and-help.de
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Abfallwirtschaft
Lahn-Dill

wie immer für Wohlfühlschauer. Später gab er noch den „Schlesi-
schen Zecher“ und zusammen mit seiner Daniela „Can you feel
the love tonight“ (Elton John). Die Liebe zur Musik spürte wirklich
jeder. Auch als die Mezzosopranistin sehr gefühlvoll „Zeit in einer
Flasche“ aus „Rebecca“ vortrug.

Das Saxophonensemble wusste nochmit bekannten Stückenwie
AmandaMcBrooms „Rose“, „Highlights fromMary Poppins“ oder
„So war mein Leben“ zu gefallen. Cantemus – klein aber fein –
wusste mit Soirituals und Gospels wie „Freedom is coming“ oder
„Good News“ ebenso zu gefallen, wie mit „Herr Deine Liebe“,
Heinz Ehrhardts „Lama“ oder Grönemeyers „Mambo“. Trotz klei-
ner Besetzung entfaltet dieser Chor ein sehr harmonisches Klang-
bild. Die Faulbachlerchen, ein Männerchor mit starken Stimmen,
hatten die Flying Pickets mit „Only you“ und dem „Kleinen Teddy-
bären“ dabei, versicherten das „Alles aus Liebe“ (Tote Hosen) ge-
schieht, auch bei Oliver Gies brenzligem „Rendezvous“, und hat-
ten eine „Nette Begegnung“ an „Tagen wie diesen“ (Tote Hosen)
auch auf „Westerland“ (Die Ärzte).
Allen die Schau stahlen natürlich die Kinder. „Voice of Nizza“ nennt
sich die Nenderother Rasselbande, angelehnt auf die Bezeich-
nungNenderoths als das „Nizza desWesterwalds“. Daniela Schön-
born bringt hier ihre reiche Kinderchorerfahrung mit und die Kids
zeigen viel Talent, sangen sie doch auch schon recht gut mehr-
stimmig. Andreas Bouranis „Auf uns“ kam selbstbewusst undmit
charmanter Leichtigkeit, wie auch „One Song“ und John Denvers
„Country Roads“. Einen krassen Schlusspunkt setzten die Faul-
bachlerchen mit „Engel“ von Rammstein. Fazit: Moderne Chor-
literatur mit Klassikern gemischt kommt beim Publikum gut an,
denn Klaus, Dirk und Kevin Göbel, das Schelder Dreigestirn, hatte
zusammen mit Schönborn auch „Abendfrieden“ oder „Dort wo
der stille Garten“ im Repertoire und bekamen viel Applaus.

Weihnachtsmarkt in Nenderoth
Traditionell wird auch in diesem Jahr wieder die Vorweihnachtszeit
in Nenderoth durch denWeihnachtsmarkt am28.11.2015 ab 14.30
Uhr rund um das Backes in der Ortsmitte eingeläutet.
Freuen Sie sich auf frisches „Backesbrot und Naujhorn“ der
Nenderother Heimatstube, Gesangs- und Musikeinlagen des
Kinderchor und des Akkordeonorchester Westerwald sowie
Verkaufsständemit aller Art anWeihnachtsartikeln, Geschenkarti-
keln und Handarbeitswaren. Zudemwird der Kindergarten ab ca.
15.30 Uhr eine große Tombola veranstalten.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich wieder mit einem
großen Angebot an Kuchen,
frischen Reibekuchen, fri-
schen Kartoffelchips, Würst-
chen,Waffeln und vielemmehr
gesorgt. Dazu können Sie sich
bei einem heißen Apfelwein,
Glühwein oder Kinderpunsch
wärmen, oder alternativ bei
einem kalten Bier abkühlen.
Für die Kinder hat sich auch
in diesem Jahr wieder der Ni-
kolaus am frühen Nachmittag
angekündigt, der mit Sicher-
heit auch das eine oder ande-
re Gedicht abprüfen wird.
Es freuen sich auf Ihren Be-
such die Nenderother Orts-
vereine, die beteiligten Aus-
steller sowie alle Helfer.

Ortsteil
RODENBERG

Kleinster Ortsteil der Gemeinde
Greifenstein gründet „Mini-Feuerwehr“

Greifenstein-Rodenberg. AmSonntag, dem01.11., konnte Sascha
Scheiter, der Wehrführer der ortsansässigen freiwilligen Feuer-
wehr, voller Stolz acht Kinder im Alter zwischen 6 und 10 Jahren
gemeinsam mit ihren Eltern und Geschwister im Dorfgemein-
schaftshaus begrüßen. Alle waren dort zusammengekommen,
um der Gründung der Minifeuerwehr beizuwohnen.
Mit der Minifeuerwehr beschreitet die Feuerwehr Greifenstein-
Rodenberg neue Wege, wie schon einst mit der im Jahre 1998
gegründeten Jugendfeuerwehr. Diese ist im kleinsten Ortsteil der
Gemeinde Greifenstein längst nicht mehr wegzudenken. Da die
Teilnahme jedoch erst für Kinder ab 10 Jahrenmöglich ist, soll die
neu gegründeteMinifeuerwehr nun auch schon Kindern ab 6 Jah-
ren die Chance eröffnen, der Feuerwehr beizutreten.
Auf Initiative der Jugendfeuerwehrwarte Rico Weber und Sascha
Brück fanden sich drei Personen, welche die Gründung der Mini-
feuerwehr „in die Hand“ nahmen. Corinna Scheiter, Simone Brück
und Sabine Richardt leiten den Aufbau der Minifeuerwehr und
haben bereits einen Dienstplan erstellt. Er sieht vor, in zwei-
wöchentlichem Rhythmus mit den Nachwuchskräften zu arbei-
ten und diese spielerisch auf die Mitgliedschaft in der Jugend-
feuerwehr vorzubereiten.
Den Betreuerinnen wurde von allen Seiten ein guter Start ge-
wünscht und Respekt für diese verantwortungsvolle Aufgabe
ausgesprochen. Neben Glückwünschen überreichten der Bürger-

-Anzeige-
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meister Martin Kröckel, stellv. Gemeindebrandinspektor Stefan
Kocher, Vereinsvorsitzender Siegfried Scheiter, Gemeindejugend-
wart Sven Schäfer und Sascha Brück als Vertreter des Ortsbeirats
Sach- und Geldgeschenke.

Während Eltern und Begleitpersonen den Nachmittag bei gemüt-
lichemBeisammensein mit Kuchen und Kaffee ausklingen ließen,
konnten dieNeumitglieder der „Fire Starter“ bereits das Feuerwehr-
auto kennenlernen und als Andenken an den Tag ein selbst ge-
basteltes Feuerwehrauto mit nach Hause nehmen.

Ortsteil
ULM

Sensationeller Goldfund in Ulm!
Ordnungsgemäße Verteilung gesichert Bei Probebohrungen im
Felsmassiv oberhalb von Ulm ist ein internationales Konsortium
auf eine riesige
Goldader gestoßen. „Sie ist dicker als der Einlauf der Tiefenbacher
Kläranlage“, heißt es dazu seitens der
Investoren. Damit könnte die Zeit klammer Kassen in demGreifen-
steiner Ortsteil ein für alle Mal zu Ende sein.
Das jedenfalls hoffen die Schauspieler vom Heimatverein Ulm in
ihrem neuen Stück „Goldrausch in Ulm“, das am vergangenen
Samstag erstmals in der Ulmer Dreschhalle aufgeführt wurde. Der
5-Akter, der auch diesmal vom Vereinsmitglied Erich Schöndorf
geschrieben und in Mundart gespielt wurde, will die klassischen
Elemente des Bauerntheaters mit aktuellen gesellschafts-
politischen Fragen kombinieren. Für denHeimatverein ist es wich-
tig, dass die Aktualität der Geschichte nicht zu Lasten von Wit-
zigkeit und Spritzigkeit geht. „Bei aller Ernsthaftigkeit“, sagt die
Vereinsvorsitzende Petra Emrich, „steht das Lachen bei uns an 1.
Stelle.“

Freudige Erwartung – hat es funktioniert?

Und so beginnt das Stückmit einem Paukenschlag: In Ulmwurde
eine gewaltige Goldader entdeckt. Die Bewohner sind wie elektri-
siert und diskutieren schon die Verteilung des neuen Reichtums.

Dabei verhalten sie sich ausgesprochen sozial. Auch die Nach-
bardörfer und soziale Einrichtungen sollen bedacht werden. Der
Chor, phantastische SängerInnen vom Männerchor Ulmtal und
Sound of Ulmtal unter der Leitung von Petra Weber, bringen es
mit Beethovens 9. auf den Punkt: Alle Ulmer werden Brüder, was
das Gold doch alles kann ...
Bald aber tauchen 1. Zweifel auf: Warumwird der Radwegwieder
mit Schienen belegt und was hat ein Geigerzähler im Stollen zu
suchen? -Wenn die Liebe nicht wäre! Ein Ulmer (Clemens Tuma)
bandelt mit der „Ingenieuse“ des Konsortiums an (Rosi Tuma), die
ihm schließlich den Zweck der Grabungen verrät: Das Konsortium
sucht nicht nach Gold, sondern baut das Endlager für den deut-
schen Atommüll!
Jetzt wird Ulm wach und setzt alles daran, das atomare Unglück
zu verhindern. Zunächst überlegt man den Stollen so zu präparie-
ren, dass er als Weltkulturerbe für ein atomares Endlager aus-
scheidet (Hans-Peter Guggerli: Wir bringen steinzeitliche Höhlen-
zeichnungen an!) Diese Idee wir aber schnell verworfen (Reiner
Würz: Das entlarvt der Denkmalschutz doch schnell als modernes
Ulmer Gekritzel!) Stattdessen entscheiden sich die Ulmer für die
„Mammut-Lösung“. Ein Galloway-Fell wird auf ein prähistorisches
Mammutfell um frisiert und im Stollen versteckt. Selbstverständ-
lich geht auch das schief, weil vergessen wurde, den Stempel des
Veterinäramtes zu entfernen (Christopher Droß: Das hätte uns unter
keinen Umständen passieren dürfen!).

Endlich Frieden in Ulm?

Dann kommt die Stunde der Ulmer Jugendfeuerwehr (Johanna
und Lea Kuhn, Michael Becker, Tobias Leitner). In einem turbulen-
ten Finale kann ihr genialer Plan schließlich das atomare Endlager
verhindern.
Wie auch in den vergangenen Jahren präsentiert der UlmerHeimat-
verein seinen Zuschauern faszinierende Theaterkunst. Innerhalb
einer perfekten Dramaturgie überzeugenWitz, Humor und schau-
spielerische Professionalität. Und auch in seinem neuen Stück
überrascht der Verein seine Zuschauer mit einem technischen
Bonmot: Michelangelos Meisterwerk erscheint nicht nur auf der
Leinwand sondern auch „life“ auf der Bühne.
Der Ulmer Heimatverein hat mit der Kombination von Bauernthe-
ater undGesellschaftskritik einenKlassiker der heimischenTheater-
kunst kreiert, den die Zuschauer am Samstag-Abend in der voll-
besetzten Ulmer Dreschhallemit viel Szenenapplaus und amEnde
mit minutenlangem begeisterndem Beifall belohnten.
Die nächsten Veranstaltungen am 20. und 21.11.15 sind ausver-
kauft. Karten für die Vorstellungen in der Dreschhalle in Greifen-
stein-Ulm am Freitag, 27.11.15, 20.00 Uhr, und Samstag,
28.11.15, 18.00 Uhr, gibt es noch bei der Sparkasse und der
Volksbank in Ulm.
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Aus der
NACHBARSCHAFT

Vorweihnachtliches Chor- und Solisten-
konzertMGV „Jugendfreunde“ Herborn e.V.

Als Gäste: „Harfe und Gesang“ Saya-Christin Hüllsieck sowie die
Mundartgruppe „Die Vier“. Termin: Samstag, 12.12., und Sonn-
tag, 13.12.2015, jeweils 17.00 Uhr, Einlass ab 16.00 Uhr.
Eintritt: Erwachsene 10,– , Kinder 5,– .
Vorverkauf: „Optik Gockel“, Marktplatz 3, in Herborn, und bei al-
len Sängern.

Blasorchester FFWWinkels
Jahreskonzert 2015
„Von den tiefsten Tälern zu den fernsten Sternen“
Das Blasorchester der FFW Winkels lädt alle Musikfreunde zum
Jahreskonzert am Samstag, den 21. November 2015 um 19.30
Uhr in das Bürgerhaus Winkels ein.
DirigentMarco Jeuck unddasOrchester versprechen ein abwechs-
lungsreichesMusikspektakel mit vielen Uraufführungen. Auch das
Auge wird bei Showdarbietungen nicht zu kurz kommen.
Karten sind ab sofort im Vorverkauf für 7  (Abendkasse 8 ) bei
allen Musikern, Bäckereifiliale Kreckel Winkels, telefonisch unter
06476 2191 oder info@blasorchester-winkels.de.

Schulnachrichten
Beilstein: Förderverein spendet
Nestschaukel für die Grundschule Beilstein

Die Kinder der Nassau-Oranien-Schule freuen sich riesig über
das neue Spielgerät. Bis zu den Sommerferien besaß die Grund-
schule in Beilstein eine große Reifenschaukel die auf dem Schul-
hof stand und bei den Kindern sehr beliebt war. Leider entsprach
diese nicht mehr den technischen Vorgaben des TÜVs, so dass
sie kurzfristig abgebaut werden musste.
Da die Schaukel bei den Kindern immer sehr beliebt war suchte
der Schulleiter Daniel Claus nach einem adäquaten und schnellen
Ersatz. Nachdemman diesen in einer großen Nestschaukel, in der
ebenfalle mehrere Kinder zusammen spielen können, gefunden
hatte, stellte sich die Frage nach der Finanzierung.
Der Förderverein der Grundschule Beilstein e.V. freut sich, die ge-
samten benötigten Mittel für Anschaffung und Montage in Höhe
von 2500  durch Spenden zur Verfügung stellen zu können.
Dank dem Förderverein konnte sehr schnell und unkompliziert
gehandelt werden. Die neue Nestschaukel, wurde bereits jetzt in
Betrieb genommen. Sie wird in der Pause und am Nachmittag
gerne von vielen Kindern gemeinsam genutzt und ergänzt das
Angebot an Spielgeräten auf dem Schulhof.
Der Förderverein entwickelt sich sehr positiv, wie auf der kürzlich
stattgefundenen Jahreshauptversammlung deutlich wurde. Der
Verein umfasst aktuell über 70Mitglieder. Nach der Neugründung
2013 wurden erstmals Neuwahlen des Vorstands durchgeführt.
Der alte Vorstand trat vollständig wieder an und wurde durch die
Mitglieder mit großer Mehrheit im Amt bestätigt.
Auch im zweiten Jahr des Vereinsbestehens wurde die Schule
vielfältig unterstützt und viele Veranstaltungen mit gestaltet. So
nahm der Förderverein mit einem eigenen Stand amWeihnachts-
markt in Beilstein teil. Auch im Rahmen des Schulfestes war er
aktiv. Mithilfe der eingenommenen Gelder und über viele ein-
geworbeneSpendenwar es demVerein auch in diesemJahrwieder
möglich die Schule bei Anschaffungen zu unterstützen, die direkt
den Kindern zu Gute kommen. So wurde die Anlage eines Atri-
ums als Freiklasse und für Aufführungen unterstützt. Auch konn-

temit Hilfe des Fördervereins eineObstbaumanlage auf demSchul-
gelände realisiert werden. Auch im neuen Schuljahr 2015/2016
wurden die neuen Erstklässler durch den Förderverein wieder mit
der Übergabe eines Farbkastens begrüßt.
Zentrales Anliegen des Fördervereins der Grundschule Beilstein
e.V. ist es, dazu beizutragen, dass sich die Schule weiter positiv
entwickelt und ein Ort sein kann, an dem sich unsere Kinder wohl
fühlen.
Kontakt: Frank Schöndorf (1. Vorsitzender), Tel. 06477 616



Greifensteiner Nachrichten – 18 – Nr. 47/2015

Einladung zur Adventsausstellung
Samstag, 21.11.2015, von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 22.11.2015, von 10.00 bis 18.00 Uhr

Großes Weihnachtsbasteln für Kinder
in unserer Gärtnerei am Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr

An beiden Tagen verlosen wir Gutscheine
im Wert von 25,-, 50,- und 75,- Euro.

Gärtnerei Heibel
AmWallgraben 4
35759 Driedorf

Tel. 02775/281 · Fax 02775/1408 · E-Mail: Gaertnerei-Heibel@t-online.de
Gärtnerei · Floristik ·Meisterbetrieb

Sind Sie als Unternehmer
steuerlich, betriebswirtschaftlich

und gesellschaftsrechtlich wirklich
umfassend und gut beraten?

Wenn Sie diese Frage selbst bei längerem
Überlegen nicht mit einem JA beantworten

können, dann sollten Sie über eine
Alternative nachdenken.

Stellen Sie uns auf die Probe!

Dipl. Kfm. Winfried Roos
Steuerberater

Sabine Cherubin-Roos
Rechtsanwältin

Weilburger Straße 3
35745 Herborn – Merkenbach

Anrufen oder Reinschauen!

Telefon: 02772 – 9898 0
Internet: www.stb-roos.de
Mail: info@stb-roos.de

in Oberbayern - Nähe Schongau

Wir bieten Ihnen zwei gemütliche Ferienwohnungen im
Nebenhaus unseres Bauernhofes.
Preis: zwei Erwachsene pro Tag 40,- €

Wir würden uns
freuen Sie als Gast
zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 0 88 68 / 788
www.fewo-lolacher.de

...geben wir Ihrer Anzeige gerne!
In allen Gestaltungsfragen beraten wir Sie
kompetent und umfassend! Sprechen Sie
mit uns, gemeinsam finden wir eine Lösung.

www.wittich.de

Den richtigen Schwung...

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Anstoß zumFrieden
www.anstoss-zum-frieden.de
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Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Eine neue
(T)Raumdecke

in nur 1 Tag!

Einladung zur

DECKENSCHAU
Samstag 24.10. und
Sonntag 25.10. von

10:00 - 17:00 Uhr.

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• Schnelle, saubere Montage in 1 Tag!
• Kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• Beleuchtung nach Wunsch!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

PLAMECO-Fachbetrieb Henning Bär
Herborner Str. 1 (Ortsmitte) 35764 Sinn

oder rufen Sie an: 02772/9244077

Mehr Informationen zu Spots und den
zahlreichen Deckenvarianten erhalten
Sie am Samstag, 21.11. und Sonntag,
22.11.2015, jeweils in der Zeit von 10:00
bis 17:00 Uhr beim PLAMECO-Fachbetrieb
Henning Bär, Herborner Straße 1 in 35764
Sinn.

Die Decke als
Gestaltungselement
Renovierungen in nur einem Tag

Morgens ab ins Büro und abends im renoviertenWohnzimmer sitzen.
Möglich ist das mit einer flexiblen Decke von der Firma PLAMECO.
Sie bringen ein ganz besonderes Ambiente in jeden Wohnbereich.

Innerhalb nur eines Tages sind die Decken sauber und ohne große
„Baustelle“ montiert. Darüber hinaus werden vielfältige Dekor-
Varianten angeboten. Decken, die mit diesem System modernisiert
wurden, ob in Wohn- oder Schlafräumen, in Küche oder Bad, müs-
sen außerdem nie mehr gestrichen werden.

Das Material ist aus hochwertigem Kunststoff, wartungsarm, farb-
echt, langlebig und recyclebar. Darüber hinaus feuchtigkeitsbe-
ständig, feuersicher und wärmedämmend. Ganz besonders wichtig
für den Einsatz in Badezimmern und Schwimmbädern: die Decken
sind algen-, bakterien- und schimmelhemmend. PLAMECO flexible
Decken eignen sich für den Einsatz in Neubauten ebenso, wie zur
Renovierung. Sogar die Gardinen und die vorhandene Beleuchtung
können in die Konstruktion integriert werden. Um hohe Räume in
Altbauten besser zu isolieren und den Raum harmonischer wirken
zu lassen, kann die Decke auch abgehängt werden.

–
A
n
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e
–

Samstag, 21.11. und
Sonntag, 22.11. von
10:00 - 17:00 Uhr.

Adventsausstellung
bei Engelhardt

Samstag, 21. Nov. 08 – 16 Uhr
Sonntag, 22. Nov. 11 – 17 Uhr

Mit Kunsthandwerk und

winterlichen Köstlichkei
ten

35398 Gießen
Heuchelheimer Straße 132
Tel: 06 41 / 9 62 80 11
www.baumschule-engelhardt.de

Mit tollen Schmück- und Pflanzideen
für eine herrliche Adventszeit und ein
schönes Weihnachtsfest. Besuchen
Sie uns und genießen Sie ein
besinnliches Wochenende.

SchauenSc ueha n
Sie malSie m la

rein!

Mess- und Trocknungstechnik
Weierwies 1
35753 Greifenstein
Tel. 0 64 49 / 9 20 27
Fax 0 64 49 / 9 20 28
E-Mail: brnlorenz@aol.com

• Schadensanalyse bei Feuchteschäden
• Flachdach-Leckageortung
• Infrarot-Thermografie
• Bau-Endoskopie
• Trocknung von Estrich-/Flachdach-

Dämmschichten
• Bautrocknung

24-Stunden-Service

250 Plakate + 5.000 Flyer jetzt nur EUR 99,-
Jetzt bestellen unter: www.LW-flyerdruck.de inkl. Versand & MwSt.

Wir drucken Flyer & Plakate für Ihr Event!

-flyerdruck.de
Der einfache Weg zum Druck

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | Peter-Henlein-Str. 1 | 91301 Forchheim
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Ulm, im November 2015
Erich Truglowski

Ein ganz besonderes Dankeschön an den Männerchor
Ulmtal und Lothar Sänger für die musikalischen

Beiträge! Es war ein wunderschöner Tag !

für die vielen Glückwünsche zu meinem
85. Geburtstag.

Herzlichen Dank 80
Alle, die mir am Freitag, dem 27.11.2015,
zu meinem

gratulieren möchten, sind ab 11.00 Uhr im
Sportlerheim Allendorf herzlich willkommen.

Georg Rosenlehner

80. Geburtstag

Allendorf, im November 2015

Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt.
Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis,

sondern wird das Licht des Lebens haben.“ (Joh. 8,12)

Wir nehmen Abschied von

Pfarrer i.R. Günther Reeh
* 07.04.1926 † 15.10.2015

Günther Reeh war von 1976 bis 1987 Gemeindepfarrer unserer
Kirchengemeinde. In dieser Zeit haben wir ihn als begnadeten
und der Gemeinde liebevoll zugewandten Seelsorger erlebt und
behalten seinen engagierten und segensreichen Dienst in unserer
Gemeinde in guter und dankbarer Erinnerung.

Der Kirchenvorstand der
Ev. Kirchengemeinde Beilstein-Rodenroth

Am Donnerstag, 03.12.2015, um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Rodenroth.

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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denn alle Jahre wieder freuen sich Ihre Kunden und Geschäftspartner über Ihre
Dankeschön- und Glückwunsch-Anzeige zu den Festtagen im Mitteilungsblatt.

Annahmeschluss für KW 52/2015 Mittwoch, der 16.12.2015Geben Sie Ihrem Weihnachtsgruß „den richtigen Rahmen“
Zur Beratung und Unterstützung steht Ihnen gerne unsere Gebietsverkaufsleiterin
zur Verfügung. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie jetzt schnell noch
an!

Industriestr. 9-11 · 36358 Herbstein
E-Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de · Tel.: 06643/9627-0

01 75 / 5 95 10 83
Peggy Wagenführ | Gebietsleiterin
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Verkäufe
1a trock. Buchenkaminholz,

beste Qualität, sof. brenn-
bar, ab 45 o, begr. Menge.
Tel.: 01522/8000388

Alte Schumacherei, Ölbilder,
Uhren, antike Registrierkasse
National, ca. 150 Oldtimer
von Matchbox u.v.m., aus
Altersgründen. Tel.: 06631/
3536

Hutschenreuther Porzellan
Weihnachtsglocken u.
-kugeln, ab 1993, 10 o/St.,
Jahresprunkglocken 1997/
1999/2000, 25 o/St., Kri-
stall, 5 o/St. Tel.: 06634/753

VAILLANT Ecotecplus VC196,
Bj. 2008, Regler auroma-
tic 620 für WW, Heizg. u.
Solar, Hydr. Weiche WH40,
Mischergr. m. WILO Pico 25
1-4, kpl. 999 o. Tel.: 06462/
9306066

Gesucht

Antikhändler kauft Sa-
chen aus Uromas Zei-
ten von 1945: Porzel-
lan, Meißen, Rosenthal
usw., Porzellanfiguren,
Silber, Bierkrüge, Ölge-
mälde bis 1920, Uhren,
Militärsachen, Bücher,
Möbel bis 1920, Mün-
zen, Spielzeug, alte An-
sichtskarten, Briefmar-
kensammlung. Ulrich
Siebert, Bahnhofstr.
47, 35435 Wettenberg,
Tel.: 06406/71300

Grünfläche f. Heuernte um
Weilmünster-Dietenhausen
gesucht. Tel.: 06472/832639
od. 679

Suche Mechanikerdrehbank,
Amboß, Feldschmiede, Fräs-
bank, Bohrmaschine. Tel.
06441/61451

Privat su. Gebrauchtwagen,
auch m. Motorschaden u.
Unfall. Tel.: 06433/944604
od. 0171/4144773

Su. alte Bücher v. Signor Salta-
rino, Signor Domino u. über
Zirkus u. Artisten vor 1920.
Tel.: 06641/7382

Kaufe Silbermünzen, Gold-
schmuck, Briefmarken, Post-
karten u. Notgeld, sowie
DM, Orden, Comic‘s. Tel.:
06636/477

Rentner su. Motorrad, Roller od.
PKW, mit od. ohne TÜV. Hole
ab, zahle bar. Tel.: 06443/
833260 od. 0176/78176116

Zahle bis 150 o f. Schirmmütze,
2. Weltkrieg, kaufe Uni-
formen, Dolche, Helme u.
Orden, 1. u. 2. Weltkrieg.
Tel.: 06636/8114

Su. Strohpresse, Schlepper, auch
kleine Traktoren, Radlader,
Bagger. Alles anbieten, auch
defekt. Tel.: 06401/229492
od. 0160/8422569

Sammler sucht Uniformen,
Orden, Kopfbdeckungen,
Dokumente usw. aus der
Zeit des 1.& 2. Weltkrieges.
Tel.: 06631/7308759 oder
0172/5641991

Fr. Wagner su. Geige, Cello,
Zinngegenstände, Puppen,
Modeschmuck, Taschenuh-
ren, Münzen, alte Radios,
Instrumente, Saxophon, Ak-
kordeon usw. Tel.: 01575/
4297229, Neuhof

Privatmann kauft gut erh. Pelze
sowie Altporzellan, Silber-
bestecke, Uhren, Schmuck
aller Art, Bilder, Zinn, Mün-
zen, Nähmaschinen, zahle
Höchstpreise. Tel.: 06053/
6289237 od. 0177/5913375

Zahle Höchstpreise f. Silber-
münzen, Goldmünzen,
Taschenuhren, mech.
Armbanduhren, Mode-
schmuck, Goldschmuck,
Silbergegenstände, auch
Einzelteile, Militariaor-
den, 1./2. WK, Flieger-
Armbanduhren, auch def.
sowie Schirmmützen u.
Pokale usw., alles anbie-
ten! Tel.: 0162/5947952

Schreinermeister zahlt 300 -
500 o u. mehr f. Uromas alte
Kleiderschränke, Schreib-
sekretäre, Kommoden,
Glasvitrinen, Eckschränke,
Gemälde, Goldschmuck,
Taschenuhren, Armband-
uhren, Silbergegenstände,
Münzen, Orden 1. u. 2.
WK, Reservistenkrüge,
Uniformen, Mützen,
Dolche/Säbel, Ansichts-
karten, Fotoalben, Blech-
spielzeuge, Eisenbahnen,
Autos, (auch Vikingau-
tos), Puppen, Haushalts-
auflösungen sowie antike
Nachlässe usw., alles an-
bieten. Tel.: 06621/42530

KFZ-Markt
1 Satz Felgen f. Suzuki Jimny,

150 o. Tel.: 06645/500

Wohnwagen Hobby 520, Bj. 82,
guter Zust., Länge 6,70 m,
zul. Gesamtgew. 1.200 kg,
VB 600 o. Tel.: 06641/63317

4 Wi.-reifen a. Stahlflg., 205/55
R16, Semperit M+S, Reifen
sind im Autohaus eingela-
gert u. wurden gefahren
auf Meriva B, VB 200 o. Tel.:
06445/61021

Achtung Höchstpreise!
Kaufe Pkw, Lkw, Bau-
maschinen u. Traktoren
in jedem Zustand, sofort
Bargeld. Auto-Export
Schröder, 0178/6269000

Su. 1 Gebrauchtwagen u. Gelän-
dewagen, priv., Marke
egal, auch Unfallwg., hö-
here km-Leistung, m. od.
o. TÜV, Diesel od. Benzi-
ner, bitte alles anbieten.
Tel.: 06406/7070505 od.
0176/32287970 (WhatsApp)

Opel Combo CDTI, LKW-Zul.,
EZ 1/09, blau, Radio/CD,
getönte Scheiben, 55 kW,
HU a. W. neu, VB 2.600 o;
BMW 535i, EZ 01, silber-met.,
8-fach Alu, Kopfdichtung
defekt, 1. Hand, VB 2.600 o.
Tel.: 01520/2027764

Su. Gebrauchtwagen
aller Art, Unfall u. Motor-
schaden, auch ohne TÜV,
zahle bar, auch Sa. u. So.
Tel.: 02661/916443 od.
0171/9326380, Ali Jaber

„Rechtzeitig buchen“ unsere modernen
Wohnwagen und Wohnmobile

Keine Einsteiger- und Billigmodelle
in unserer Mietflotte, alles Original

Bürstner Qualitätsfahrzeuge.
Bürstner Exclusiv Händler

in Mittelhessen

Autohaus Rehorn GmbH
Steinbruchstraße 1

35428 Langgöns-Oberkleen
Telefon 06447 92390

www.autohaus-rehorn.de

Immobilienmarkt
Verkaufe EFH (Bungalow) von

priv., Nähe Aartalsee. Nähe-
res unter Tel.: 06444/595

Wir sind TÜV-zertifizierter
Fachbetrieb für Schimmelsanierung

www.hilfe-bei-schimmel.de
Fa. Mignon, Aßlar, Tel. (0 64 41) 98 10 70

Schimmelprobleme?

Vermietung
Lahnau-Dorlar: 3 ZKB, 107 qm,

Keller, ab 1.12.15 zu verm.
Tel.: 06441/671926

Weilmünster: 4 ZKB, Gä.-WC, 2
Blk., SAT-Anlage, Stpl., 200
m vom Krankenhaus ent-
fernt, ab sofort. Tel.: 0177/
5129482

Hüttenberg-Volpertshausen:
Verm. DG-Whg., 3 ZKD, Ab-
stellr., Blk., Auto-Stpl., f.
1 od. 2 Pers., ab 1.12. Tel.:
06441/73996

Nachmieter ab sofort ges.:
Whg., ca. 48 qm, EG, 2 ZKB,
EBK, EBS, SZ, barrierefrei,
Kellerr., in Bad Salzschlirf,
Lindenstr., Moorbadehaus.
Tel.: 06641/3870 od. 0175/
2884933

Zahle Höchstpreise: Kau-
fe Pelze aller Art, Felle,
Leder, Abendkleider,
Krokotaschen sowie Sil-
berbesteck, Porzellan u.
Schmuck. Kostenl. Be-
ratung, sofort Bargeld,
sehr seriös u. zuverl. Tel.:
0176/82790387

Zahle Höchstpreise für
Bernstein-Ketten dieser
Art, Olivenform. Zahle
50 € mehr wie jeder An-
dere! Tel.: 0152/22178980

Werbung
bringt Erfolg
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Reinige Ihre Teppiche/Polster u.
Böden, auch versiegeln, Fen-
ster u. Wi.-gärten, nur priv.
Tel.: 0151/61415621

Sehr schöne u. liebe Austra-
lian-Shepherd-Welpen su. ein
neues Zuhause, sehr gut
geeignet als Sport-, Thera-
pie- u. Familienhunde. www.
aussies-for-dreams.de

Hundesalon Elsoff - ab 15
o - ich habe noch Ter-
mine frei. Prof. Scheren,
Ohren- u. Krallenpflege
von Hunden, Katzen und
Kleintieren. Tel.: 02664/
911494 oder 0171/8358570

Sonstiges

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

Weihnachtswunsch: Mollige
Frau aus Thüringen, 60 J., 1,70
groß, NR, Nichttrinker, m.
Anhang, su. lieben, ehrl.
Partner, gerne auch Land-
wirt, für den Rest des Le-
bens. Tel.: 0162/7074113

Er, Anf. 60, 1,83, schlank, su.
Dame, zw. 40 u. 65 J., f.alles
Schöne zu zweit, sogar 3 + 3
zählen! Dauerfreundschaft
wäre super, Bild wäre nett.
Zusendungen u. Chiffre-Nr.
17030592 an d. Verlag

Tiermarkt
Gesangskanarien, Harzer Edel-

roller, in gelb, grün u. ge-
scheckt, v. Züchter. Tel.:
06629/6952

Border-Collie-Welpen, ohne Pa-
piere, entwurmt u. geimpft,
in d. Familienwohnung
aufgezogen, f. 500 o in lie-
bevolle Hände abzugeben.
Tel.: 06472/8698

Sinn-E.: Südhanglage, herrl.
Ausbl. ins Dilltall/Greifen-
stein, ca. 60 qm, sep. Eing.,
Du/WC, WZ, SZ, K m. EBK,
Iso-Fenster, ZH, KFZ-Stpl.,
Internet-Anschl., SAT-An-
schl., KM 290 o + 140 o NK,
frei ab 1.1.16. Tel.: 0171/
3103906

Ferienwohnungen
Nordseebad Carolinensiel: FeHs,

65 qm, f. 4 Pers., m. Gar-
ten, Wohn-/Esszi. m. Sat-TV,
Kü. m. Spülmasch., G-WC,
Duschbad, 2 Schlafzi., Nähe
Kurmittelhaus m. Solebad.
Tel.: 06443/1571

Partnerschaften
Liebev., ehrl., kinderlieber
Landwirt su. Frau, zw. 32 u.
42 J., m. Familiensinn u. In-
teresse an d. Landwirtschaft.
Zusendungen u. Chiffre-Nr.
17020497 an d. Verlag

SOLMSER
FOTOBÖRSE

Samstag, 28. November 2015, 11 - 17 Uhr
Taunushalle · Solms bei Wetzlar

Info: Tel. 0 64 41 / 41 03 78
www.solmser-fotoboerse.de

Große Augen ...

... würde man machen,
wenn einem der Nachbar
die besten Schnäppchen im
Kleinanzeigenteil vor der
Nase wegschnappen würde!
Achten Sie daher auf die
privaten Anzeigen mit dem
großen Zuspruch.

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Gärtnerei Enners, Greifenstein, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der HUK-Coburg,
Gießen, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Bilder sagen mehr als Worte…!
Schalten Sie Ihre Private Kleinanzeige mit einem Foto.
Einfach und bequem über das Internet. | www.wittich.de

Raten Sie mit!!!
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Besser leben.
REWE Nagler OHG

Hellsdorfer Straße

35753 Holzhausen

Tel.: 06478 - 91046 · Fax:
06478-91047

Gültig vom 19.11. bis 21.11.2015

Metzgerei Dross:
Schw.-Gyros od. Pilzpfanne
1 kg

Schw.-Kammrippchen
1 kg

Geräucherte Mettwürstchen
100 g

Obst und Gemüse täglich frisch:

Galia-Melonen
(BRA) Stück

Blumenkohl
(DEU) Stück

Champignons braun
(DEU) 1 kg

Mühlenbäcker Jung:
Freitag, 20.11.:

Mühlenkracher od. Mühlen-
kaiserbrötchen, 10er-Tüte
Samstag, 21.11.:

Weltmeisterbrötchen, 3 Stück

Ja! Sultaninen, 250 g

Ja! Kokosraspeln, 200 g

Ja! Haselnusskerne, 200 g

Ja! Vanillinzucker, 15 x 8 g

Ja! Backpulver, 10 x 15 g

7.59

0.99

1.29
1.11

6.99

1.28

0.79
0.65
2.29
0.25
0.29

2.68

2.99


